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Heute erhalten Sie die neue Ausgabe der VDV-NRW-Infos, die Sie wie immer auch online finden:   
www.VDV-online.de/gliederung/nordrhein-westfalen.html. 

 
Die Corona-Krise wirkt sich auch weiterhin auf die Arbeit im VDV aus. Der bereits einmal 
verschobene Landesverbandstag wird erneut verlegt, wie bereits viele andere Veranstaltungen in 
den Bezirken auch. Präsenztreffen können im Moment nicht stattfinden. Sitzungen, 
Besprechungen und Veranstaltungen finden nur noch per Videokonferenzen statt. Die digitalen 
Veranstaltungen ersetzen zwar den fachlichen Austausch, aber nicht die sozialen mitmenschlichen 
Kontakte unter den Verbandsmitgliedern.    
 
Landesverbandstag 2020 
Der Landesvorstand hat in seiner letzten Sitzung vorausschauend beschlossen, den geplanten 
Ersatztermin im März 2021 pandemiebedingt nicht durchzuführen. Eine Verschiebung wird nun in das 
Frühjahr 2022 anvisiert, wenn auch satzungsgemäß der nächste Landesverbandstag stattfinden 
würde. Der Veranstaltungsort wird voraussichtlich Hamm bleiben. Der genaue Termin wird 
bekanntgegeben, sobald die Bedingungen eine Planung zulassen. Durch diese erneute Verlegung 
bleiben die Mitglieder des Landesvorstandes länger als geplant in ihrer Funktion tätig. Zudem hat der 
Landesvorstand Anke Hilbig-Motz kommissarisch als stellv. Schriftführerin in den Landesvorstand 
bestellt.  
 
Landesausschusssitzung am 20./21.08.2021 in Schwerte 
Auch die Tagung der Bezirksvorsitzenden mit dem Landesvorstand wird von Ende Februar 2021 
auf den 20./21.08.2021 verschoben. Der Austausch des Landesvorstandes mit den Bezirken stellt 
neben den lokalen Bezirksveranstaltungen ein wichtiges Element der Abstimmung zu 
Sachthemen dar. 
 
Aus den Arbeitsgruppen 
 

- GeoIT Round Table 
Die aus Wirtschaft, Verwaltung und Verbänden besetzte Runde diskutiert diverse Projekte der 
Geoinformation, z.B. in Funktion als Copernicus-Relay. Die Vortragsfolien können regelmäßig 
vom Geoportal.NRW heruntergeladen werden: 
https://www.geoportal.nrw/geoit_round_table/termine_aktuelles  
 
- AG Gebäudeeinmessung 
Nach den ersten Abstimmungen im Ministerium wird nun ein gemeinsamer Weg abgesteckt. Klar 
bleibt, dass die Gebäude weiterhin Bestandteil des amtlichen Liegenschaftskatasters sind. Die 
notwendige Datenerfassung soll jedoch auf eine deutlich breitere Basis gestellt werden, um z.B. auch 
baubegleitende Vermessungen nutzen zu können. Ziel ist dabei die Aktualität des 
Liegenschaftskatasters deutlich zu steigern. Zu klären ist momentan, welche Prozesse zur  
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frühzeitigen Fortführung des Liegenschaftskatasters möglich sind, wer für eine Datenerfassung befugt 
sein soll und welche Auswirkungen durch Neuerungen für den freien Beruf zu erwarten sind. Der 
Zeitplan sieht vor, dass dieses Thema vor der Landtagswahl im Mai 2022 abgeschlossen sein soll.  
 
Vergütung von Angeboten 
Immer wieder werden von mehreren Vermessungsbüros Kostenvoranschläge für 
vermessungstechnische Leistungen von Auftraggebern eingefordert. Diese müssen, mit zum Teil 
erheblichem Aufwand, teils sogar mit eigener Erarbeitung einer Leistungsbeschreibung, erstellt 
werden. Eine Erstattung der dadurch entstehenden Kosten wird vielfach nicht eingefordert. Der VDV 
vertritt hier die Auffassung, dass die im Handwerk übliche Praxis ausgeübt werden sollte, nämlich 
diese Kosten zu berechnen und bei Auftragserteilung zu verrechnen. Der VDV hat daher ein 
Positionspapier zur Vergütung von Angeboten erstellt, um hier politisch aktiv zu werden.  
 
Autobahn GmbH 
Zum 01. Januar 2021 startet die neue Autobahngesellschaft des Bundes. Diese übernimmt dann 
sämtliche Arbeiten im Bereich Planen, Bauen und Unterhaltung der Bundesfernstraßen (Autobahnen) 
in sämtlichen Bundesländern. Die neue Autobahn GmbH wird mit ca. 15.000 Mitarbeiter*innen ein 
Straßennetz von ca. 13.000 km betreuen. Verteilt auf 10 Niederlassungen mit 41 Außenstellen wird 
auch die Vermessung hier organisatorisch eingebunden sein. In NRW wird es zwei Niederlassungen 
(Westfalen und Rheinland) geben. Hier werden Vermessungsteams an verschiedenen Standorten die 
operativen Vermessungsarbeiten übernehmen. Die hoheitlichen Aufgaben sollen durch Vergabe 
erledigt werden. Ein ausführlicher Bericht folgt in der nächsten Ausgabe des VDVmagazinPlus.   
 
 
Der VDV-Landesvorstand wünscht allen Mitgliedern und ihren Familien weiterhin viel Gesundheit, 

eine schöne Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr 2021. 

Mit freundlichem Gruß 

 

Ulf Meyer-Dietrich 

Landesvorsitzender NRW 


